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Unsere Kinder sind unsere Zukunft!
Zukunftswerkstatt „Jugendarbeit im ländlichen Raum“ – 

Wie geht es in Warthausen weiter?
Die Kinder und Jugendarbeit im Landkreis Biberach lebt vom vielfältigen ehrenamtlichen Engage
ment. Kinder und Jugendliche erleben in den Vereinen Gemeinschaft, gestalten mit und lernen
soziales Miteinander. 
Der Kreisjugendring Biberach führt das Projekt „Zukunft Jugendarbeit im Ländlichen Raum“ durch. 
Das Projekt ist eine Reaktion auf die Veränderung der Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen im
Allgemeinen, auf die aktuelle Schulentwicklung und auf den demografischen Wandel. Ziel ist die
Erhaltung, Stärkung und Weiterentwicklung der Jugendarbeit in der Gemeinde und im Landkreis. 
Der Gemeinderat Warthausen hat einer Teilnahme unserer Gemeinde zugestimmt. In dem vom
Kommunalverband für Jugend und Soziales geförderten Projekt werden derzeit in Gemeinden des
Landkreises Handlungsansätze für eine zukunftsfähige Jugendarbeit entwickelt und erprobt. 
In Warthausen findet am 17. Oktober von 18:30 bis 22:00 Uhr eine Zukunftswerkstatt zum Thema
„Kinder und Jugendarbeit in Warthausen“ statt. In der Zukunftswerkstatt geht es darum, unge
wöhnliche und kreative Ideen zu sammeln und Lösungen für die Zukunft der Jugendarbeit daraus zu
entwickeln. 
Hierzu wird breit eingeladen und es sollen sich vor allem Jugendliche, Eltern, Vereinsverantwortli
che, Jugendleiter, Ausbildungsleiter, Kirchengemeinden, Gemeinderat usw. angesprochen fühlen,
denn Sie sind die Experten in Sachen Jugendarbeit. 
Neben den Krippen, Kiga und Grundschulkindern wollen wir unseren Fokus auf die Kinder und
Jugendlichen ab der 5. Klasse legen. Wir wollen Angebote für Kids schaffen, die schon etwas älter
sind, in der Pubertät nicht so richtig wissen, was sie mit sich anfangen sollen. 
Wer weiß, vielleicht entsteht mit Deiner bzw. Ihrer Hilfe ein Treffpunkt für die Jugendlichen. Viel
leicht wird es ein Treffpunkt für Jung & Alt; ein „Spielplatz“ für die verschiedenen Generationen. 
Um herauszufinden, welche Möglichkeiten und Wünsche in der Gemeinde Warthausen vorhanden
sind, brauchen wir Dich/Sie. Wir suchen ehrenamtlich engagierte Mitbürgerinnen und Mitbürger
aller Altersstufen zur Verwirklichung dieses besonderen „SpielplatzProjektes“.
Bitte melden Sie sich bis spätestens 15.09.2014 bei Frau Bärbel Fischbach, Tel. 509349, Rathaus
Warthausen oder auch gerne per mail fischbach@warthausen.de an. 



Sitzung des Technischen Ausschusses
Am Donnerstag, 10.07.2014, findet um 17:00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses Warthausen eine öffentliche Sitzung des
Technischen Ausschusses statt, zu der freundlich eingeladen
wird.
Tagesordnung:
1. Baugesuche und Bauvoranfragen

a) Warthausen, Am Schützenberg 23, Flst. 2447 – 
Bauantrag
Einbau einer 3. Wohneinheit

b) Warthausen, Heggelinstraße 12, Flst. 454 – Bauantrag
Anbau eines Maschinenschuppens an einen bestehen-
den Schuppen

c) Warthausen, Birkenharder Straße 12/1, Flst. 2290 – 
Bauvoranfrage
Errichtung einer Garage außerhalb des Baufensters

d) Warthausen, Ehinger Straße/Schmiedgasse, Flst. 140 –
Bauantrag
Neubau einer Wohnanlage für Betreutes Wohnen mit 24
Wohneinheiten

e) Birkenhard, Starenweg 19, Flst. 1066 – Bauantrag
Errichtung eines Carports und einer Eingangsüberda-
chung teilweise außerhalb der Baugrenze

f) Oberhöfen, Biberweg 7, Flst. 845/6 – Bauvoranfrage
Einbau einer 3. Wohneinheit in das bestehende Gebäude

g) Oberhöfen, Sebastian-Sailer-Straße 36, Flst. 2212 –
Bauvoranfrage
Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage

h) Röhrwangen, Ringstraße 18, Flst. 1105 – Bauantrag
Anbau eines Treppenhauses

2. Verschiedenes

Kurzbericht über die Sitzung 
des Gemeinderats am 23.06.2014
Zur Sitzung begrüßte Bürgermeister Jautz die interessierten
Zuhörer. Die Presse war nicht vertreten.

1. Erweiterung der Gasversorgung zum Gewerbeerschlie-
ßungsgebiet Flugplatz und Baugebiet Hauderboschen
(gepl. Klinik) der e.wa riss Netze GmbH
Zu diesem Tagesordnungspunkt waren Herr Reuther (RBS wave
GmbH) und Herr Schreitmüller (e.wa riss Netze GmbH) anwe-
send. Sie zeigten dem Gremium anhand Plänen, die neu geplan-
te Verbindungsleitung zum Baugebiet „Hauderboschen“ vom
bestehenden Gashochdrucknetz in der Ehinger Straße B 465.
Die e.wa riss Netze GmbH hat die RBS wave GmbH in Folge der
Entwicklung ihres Gasversorgungskonzeptes im Bereich Biber-
ach und Umgebung mit der Trassenführung zur Erweiterung der
Gasversorgung für das Gewerbegebiet „Flugplatz“, das Bauge-
biet „Hauderboschen“, sowie die nördlich gelegenen Gewerbe-
gebiete „Schachen“, „Birkenstock“ und das Ortsnetz Birkenhard
beauftragt.
Nach kurzer Diskussion, wie die Bauarbeiten verlaufen werden,
beschloss der Gemeinderat einstimmig, der Planung der neuen
Gashochdruckleitung über das Gemeindegebiet Warthausen
zuzustimmen.

2. Energieeinsparcontracting
- Straßenbeleuchtung / weitere Umrüstung auf LED-Techno-
logie
Erneut werden im Förderprogramm Klimaschutz-Plus Maßnah-
men zur CO2 Reduzierung gefördert. Die Gemeinden erhalten
Fördermittel von 20%. Im Gemeindegebiet sind noch 292 Licht-
punkte umzurüsten. Der Förderantrag muss bis spätestens
31.07.2014 eingereicht und die Maßnahme innerhalb eines Jah-
res abgewickelt werden.

Bei diesem Tagesordnungspunkt waren von den Gemeinderäten
unterschiedliche Auffassungen ersichtlich. Ein Teil der Gemein-
deräte war der Auffassung, dass die Gemeinde selbst die Licht-
punkte auf LED-Technik umtauschen sollte. Der andere Teil war
der Meinung, dass wie bereits beim letzten Mal erneut die Bür-
gerenergiegenossenschaft Riss EG mit der Antragstellung, Aus-
schreibung sowie der Umrüstungsmaßnahmen beauftragt wer-
den sollte.
Auf Antrag wurde die Verwaltung beauftragt, eine Vergleichsbe-
rechnung der Kosten aufzustellen und anschließend in der
Gemeinderatsitzung am 14.07.2014 vorzutragen. Danach wird
ein Beschluss gefasst.

3. Eigenkontrollverordnung
-Kanalsanierung Birkenhard – Schadensbereiche 0+1
Das Ingenieurbüro Schwörer hat die Plan- und Ausschreibungs-
unterlagen für die Kanalsanierung im Ortsteil Birkenhard ange-
fertigt. Fünf angeschriebene Firmen gaben zur Submission ein
Angebot ab. Die Firma KTF ist mit 32.557,81 EUR der wirt-
schaftlichste Anbieter.
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, die Arbeiten zur
Kanalsanierung im Ortsteil Birkenhard werden an den günstigs-
ten Bieter, die Firma KTF aus Börslingen zum Angebotspreis von
32.557,81 EUR vergeben. Die Mittel für diese Maßnahme sind
im Haushalt 2014 in Höhe von 30.000 € eingestellt, die restli-
chen Mittel müssen überplanmäßig zur Verfügung gestellt wer-
den.

4. Eigenkontrollverordnung
Wiederholungsbefahrung des Kanals in Warthausen
Das Ingenieurbüro Schwörer hat die Plan- und Ausschreibungs-
unterlagen für die Wiederholungsbefahrung des Kanals in Wart-
hausen angefertigt. Sechs angeschriebene Firmen gaben ein
Angebot ab. Die Firma Haiß aus Aftholderberg ist mit 29.791,06
EUR der wirtschaftlichste Anbieter.
Der Gemeinderat beschloss nach kurzen Rückfragen mehrheit-
lich, die Arbeiten zur Wiederholungsbefahrung des Kanals in
Warthausen werden an den günstigsten Bieter, die Firma Haiß
aus Aftholderberg zum Angebotspreis von 29.791,06 EUR ver-
geben. Die Mittel für diese Maßnahme sind im Haushalt 2014 in
Höhe von 110.000 € eingestellt.

5. Sophie-La-Roche-Schule Warthausen
- Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben
zur Anschaffung von Schulbüchern
Das Schulbudget 2014 wurde im Rahmen der Haushaltsplanung
auf 14.000 EUR festgelegt. Die Schule möchte nun zum neuen
Schuljahr 2014/2015 im Deutschunterricht auf neues Lehr- bzw.
Lernmaterial umstellen. Die Verwaltung schlug vor, die Bücher
und Arbeitshefte jetzt anzuschaffen und die Finanzmittel über-
planmäßig bereitzustellen.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die überplanmäßige
Ausgabe zur Anschaffung von Schulbüchern in Höhe von 3.819
EUR wird genehmigt.

6. Baulandentwicklung in der Gemeinde
Da es in Warthausen nur noch eine geringe Anzahl von Woh-
nungsplätzen gibt, schlug die Verwaltung vor, neue Flächen im
Gemeindegebiet planungsrechtlich zu entwickeln. Grundsätzlich
ist die Baulandentwicklung nur über den Flächennutzungsplan
möglich. Aus dem Flächennutzungsplan sind als Wohngebiete
die Flächen Gewann „Ulmer Steigesch“ (Ortsteil Oberhöfen) und
der Bereich Dafeld/Haldenweg (Ortsteil Birkenhard) festge-
schrieben. Die Wohnbaufläche in Oberhöfen befindet sich im
Eigentum der Gemeinde. Die Wohnbaufläche in Birkenhard ist
noch in Privateigentum.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, für die Fläche Gewann
„Ulmer Steigesch“ einen Aufstellungsbeschluss einzuleiten.
Parallel dazu sollen für den Bereich Dafeld/Haldenweg Ver-
handlungen mit den Eigentümern geführt werden. Interessen-
tenlisten für beide zu entwickelnden Wohngebiete werden erst
ab Aufstellungsbeschluss in der Verwaltung geführt.
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Amtliche Bekanntmachungen



7. Verschiedenes
a) Besuch der Partnerschaft Waldenburg
Bürgermeister Jautz bedankte sich im Namen der Gemeinde bei
den teilnehmenden Gruppen für ihr Engagement beim Töpfer-
markt. Das Angebot an Essen und Getränken wurde trotz hoch-
sommerlicher Temperaturen von den Marktbesuchern gut ange-
nommen.

b) Gruß von Herrn Baron Ulm-Erbach
Bürgermeister Jautz berichtete dem Gremium, dass Herr Baron
Ulm-Erbach sich herzlich bei der Gemeinde bedankt. Er hat
anlässlich seiner goldenen Hochzeit eine Spende von der
Gemeinde für die Renovierungsarbeiten der Schlosskapelle
erhalten.

c) Gesund bleiben am Arbeitsplatz
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass aufgrund krankheitsbe-
dingter Beschwerden und Ausfälle die Gemeinde ein Gesund-
heitsmanagement einführt. Die Mitarbeiter der Gemeinde erhal-
ten zur Gesunderhaltung freien Eintritt im Freibad.

d) Kurzbericht der Gemeinderatsitzung am 23.06.2014
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass aufgrund einer Fortbil-
dung der Kurzbericht für die Gemeinderatsitzung vom
23.06.2014 erst in der Kalenderwoche 27 veröffentlicht wird.

e) Straßenbeleuchtung
Aus der Mitte des Gemeinderats wurde nach einer Bitte eines
Bürgers vorgetragen, ob es möglich wäre, alle Straßenlaternen
in der Wielandstraße beim Zugang zur Schule und Turnhalle
nachts länger einzuschalten. An einigen Stellen sei es extrem
dunkel.
Bürgermeister Jautz antwortete, dass er dies überprüfen lassen
werde. Mit der Erneuerung auf die LED-Technik wäre vorgese-
hen, durch die Nachtabsenkung die Leuchten durchgehend
brennen zu lassen.

f) Geschwindigkeit – Feststellung in der Kirchensteige
Aus der Mitte des Gemeinderats wurde, nachdem sich ein Bür-
ger beklagt hat, darauf hingewiesen, dass der Ziehharmonika-
bus in der Kirchensteige sich nicht ordnungsgemäß an die
Geschwindigkeit halte. Es wurde gebeten, das entsprechende
Busunternehmen darauf aufmerksam zu machen, sich an die
Geschwindigkeit (Zone 30) zu halten.

g) Mitteilungsblatt - Textveröffentlichung
Aus der Mitte des Gemeinderats wurde gebeten, die Mittei-
lungsblattberichte von einem zweiten Sachbearbeiter Korrektur
lesen zu lassen.

h) Entwicklung ländlicher Raum (ELR-Programm)
Aus den Reihen des Gemeinderats wurde nachgefragt, wie der
Stand bezüglich der Entwicklung ländlicher Raum sei.
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass in den nächsten Tagen
das zuständige Sachgebiet für ELR-Maßnahmen vom RP Tübin-
gen in der Gemeinde wäre. Es werden die neuen Förderrichtlini-
en in Bezug auf den Antrag für den Ortsteil Birkenhard bespro-
chen. Anschließend könne weiteres bekannt gemacht werden.

i) Aufruf zur Müllbeseitigung
Aus der Mitte des Gemeinderates wird gebeten, in absehbarer
Zeit einen Bericht im Mitteilungsblatt zu veröffentlichen, um auf
die Müllbeseitigung in der Gemeinde Warthausen hinzuweisen,
da vermehrt Verschmutzungen (z.B. viele Zigarettenkippen auf
dem Platz in der Dorfmitte) aufgefallen seien.

j) Feldwege werden zu Ackerflächen umfunktioniert
Aus den Reihen des Gemeinderats wurde nachgefragt, ob der
Verwaltung bekannt sei, dass Feldwege zu Ackerflächen
umfunktioniert werden. 
Dies wurde zur Kenntnis und Überprüfung aufgenommen.

k) Schwerlastverkehr Birkenharder Straße
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde die Frage an die Ver-
waltung gerichtet, ob die Gemeinde nicht auch den Eindruck
habe, dass der Schwerlastverkehr in der Birkenharder Straße
zugenommen habe. Die Verwaltung könne überlegen, ob es
sinnvoll wäre einen Radweg zu installieren, um das Befahren
der Straße unattraktiver zu machen.

Bürgermeister Jautz nahm dies zur Kenntnis. Seiner Kenntnis
nach hat der Schwerlastverkehr nicht mehr zugenommen. Er
wird dies allerdings überprüfen lassen.

l) Entfernung der Bauleitungscontainer
Ein Gemeinderatsmitglied fragte an, ob die Bauleitungscontainer
zwischen Birkenhard und Biberach vor dem Kreisverkehr ent-
fernt werden können.
Bürgermeister Jautz erwähnte, dass die Container auf der
Gemarkung Biberach stehen. Er werde dies der Straßenbaube-
hörde weiterleiten, da diese beim Bau der Nordwestumfahrung
Biberach die Koordinierungsfunktion innehalten.

m) Schattenplatzmangel Freibad und Kinderspielplätze
Ein Gemeinderatsmitglied wies die Verwaltung darauf hin, dass
im Freibad und an Kinderspielplätzen zu wenige Schattenplätze
seien.

n) Retentionsbecken Schloßgut II 1./2. Bauabschnitt
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde der Verwaltung nahe-
gelegt, in nächster Zeit das Retentionsbecken im Schloßgut
anzupassen. An starken Regentagen würde das Wasser über-
laufen und die umgehenden Bereiche überfluten.
Frau Hummler antwortete, dass dieses Problem der Bauhof
bereits erledigt habe.

o) Waldweg Richtung Birkenhard
Ein Gemeinderatsmitglied teilte der Verwaltung mit, dass im
Waldweg von Birkenhard zum Schlossgut viele schadhafte Stel-
len (Löcher) vorhanden seien, die ausgebessert werden müs-
sen.

p) Sanierungsarbeiten Römerweg
Aus der Reihe des Gemeinderats wurde nachgefragt, ob die
Stadt Biberach sich bereit erklärt habe, den Asphaltbelag im
unteren Abschnitt des Römerweges auf ihrer Gemarkung zu
erneuern.
Bürgermeister Jautz antwortete, dass der Stadt Biberach der
Zustand des Weges mitgeteilt wurde.
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Erdbeerfest in der Kita Birkenstrolche
Vergangenes Wochenende feierte die Kita Birkenstrolche in Bir-
kenhard ihr jährliches Sommerfest unter dem Motto: „Erdbeer-
fest“. Passend zum Motto fanden sich viele große und kleine
Erdbeeren auf dem Sportplatz in Birkenhard ein. Die Kinder
gestalteten ein abwechslungsreiches Programm. So begeisterte
ein Erdbeertanz, ein Sketch über deutsche Erdbeeren vom
Bodensee, sowie ein Lied über 99 Erdbeeren die zahlreichen
Gäste. Der Männerchor „Bräschdleng“ aus Birkenhard untermal-
te die einzelnen Programmpunkte durch launige Gesangseinla-
gen. Ein weiterer Höhepunkt war ein Erdbeerquiz – die Gewin-
ner konnten sich über einen großen Korb voll frischer Erdbeeren
freuen.

Wir bedanken uns ganz herzlich
% beim Elternbeirat für die Organisation des Festes 

und das leibliche Wohl
% bei den vielen Buffetspendern 
% bei den fleißigen Helfern beim Auf- und Abbau
% beim Männerchor „Bräschdleng“ für die tolle Unterhaltung
Die Kinder und Erzieherinnen der Kita Birkenstrolche!

Kreisjugendring Biberach nimmt
Zukunft der Jugendarbeit in den Blick
Befragung der Vereine zur
Jugendarbeit steht online

Die Kinder- und Jugendarbeit im Landkreis Biberach lebt vom
vielfältigen ehrenamtlichen Engagement. Kinder und Jugendli-
che erleben in den Vereinen Gemeinschaft, gestalten mit und
lernen soziales Miteinander. Auf Grund von demografischen und
schulischen Entwicklungen steht die Jugendarbeit vor Heraus-
forderungen. Mit einer Online-Befragung möchte der Kreisju-
gendring Biberach die Meinung und Einschätzung der „Ehren-
amtlichen“ der Vereine und Verbände erfragen. Die Ergebnisse
der Umfrage werden der Öffentlichkeit zugänglich gemacht und
fließen in die Auswertung des Projekts „Zukunft Jugendarbeit“
ein. Fühlen Sie sich angesprochen? Je mehr sich beteiligen,
umso mehr zeigt es Wege auf, wie die Jugendarbeit im ländli-
chen Raum gestaltet werden kann. Unter allen Teilnehmenden
aus dem Landkreis Biberach werden 45 Preise verlost. 
Hier geht es direkt zur Umfrage: www.zukunftjugendarbeit.de

Das Örtliche für Biberach/Riß, 
Laupheim und Umgebung ist da!
Ab 07. Juli 2014 kommt Ihr Exemplar von Das Örtliche für Biber-
ach/Riß, Laupheim und Umgebung direkt zu Ihnen nach Hause.
Der Schutz unserer Umwelt ist uns wichtig, deshalb haben wir
Das Örtliche auf Papier aus nachhaltig bewirtschafteten Wäldern
gedruckt.
Selbstverständlich funktioniert der Klassiker auch multimedial –
Alle Daten können im Internet unter www.dasoertliche.de abge-
rufen werden. Klicken Sie doch mal rein! Auch unterwegs profi-
tieren Sie jederzeit von der komfortablen Suche – mit der App
von Das Örtliche für Ihr Smartphone und Ihren Tablet Computer.
Neben allen Verzeichnisinhalten in gewohnt hoher Qualität, fin-
den Sie darin zahlreiche Servicefunktionen, darunter die thema-
tische Umkreissuche und einen Routenplaner.
Innovativ präsentieren sich viele Inserenten, die ihren Unterneh-
menseintrag um QR-Codes (englisch Quick Response, „schnel-

le Antwort“) ergänzt haben. Mit Hilfe eines Smartphones mit
geeignetem Code-Leseprogramm kann der QR-Code einge-
scannt werden und verlinkt dann direkt zur Webseite der jeweili-
gen Firma oder zu einem Firmenvideo. Damit werden die Vortei-
le eines gedruckten Buches optimal mit der Flexibilität digitaler
Medien verbunden.
Das Örtliche für Biberach/Riß, Laupheim und Umgebung bietet
auf 574 Seiten mit einem Handgriff alle wichtigen Daten. Mit den
themensortierten Sonderseiten „Ärzteverzeichnis“, „Pflege,
Gesundheit und Wellness“, „Firmen im Mittelpunkt“ sowie
„Handwerk“ ist der richtige Ansprechpartner im Bedarfsfall leicht
zur Hand: „Das Örtliche ist im Alltag der verlässlichste Begleiter,
um bequem und schnell zu finden, was man sucht“, fasst Chris-
tina Hartmann, Verlagsleiterin des Verlags Richard Straubinger,
die Attraktivität des Klassikers zusammen. Die jährliche Neuauf-
lage des Buches sei unverzichtbar, da sich rund 30 Prozent der
Teilnehmerdaten pro Jahr ändern. Es lohnt sich also, immer die
aktuelle Ausgabe von Das Örtliche der Verlag Richard Straubin-
ger GmbH & Co. KG und der DeTeMedien GmbH im Haus zu
haben.
Unser Ziel ist, Ihnen immer ein aktuelles und vollständiges Buch
zur Verfügung zu stellen. Können Sie Ihren Eintrag in Das Örtli-
che nicht finden oder haben Sie Änderungswünsche? Dann fül-
len Sie einfach die Korrekturservice-Karte im Buch aus oder
schreiben eine E-Mail an service@verlag-straubinger.de.
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Informationen zur Wertstofferfassung 

Der Wertstoffhof Warthausen wird seit 2013 als 
Grüngutsammelplatz betrieben. Die Betreuung über-
nimmt Personal des Musikvereins Warthausen sowie 
der Firma Braig. 

Öffnungszeiten Grüngutsammelplatz: 
 
Dezember – Februar Samstag, 10 – 11 Uhr 
 
März – November Mittwoch, 17 – 19 Uhr 
 Samstag, 10 – 14 Uhr 

Am Grüngutsammelplatz wird zudem unbehandeltes 
Altholz angenommen. 
 
Für die Erfassung von Altglas sind Depotcontainer 
aufgestellt in: 
 

Warthausen vor dem Grüngutsammelplatz 
Warthausen beim Parkplatz in der Birkenharder 
Straße 
Birkenhard beim Sportgelände in der Burren-
straße 
Oberhöfen beim Gemeindehaus 

Verkaufsverpackungen werden über den  
Gelben Sack im Holsystem erfasst. 

Weitere Informationen erhalten Sie über die Abfall-
fibel des Landkreises, die zusammen mit dem Ab-
fuhrkalender und einer Rolle Gelber Säcke an alle 
Haushalte verteilt wurde. 
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Gemeinschaftskonzert
Jugendblasorchester Europäisches Gymnasium Waldenburg 

mit dem 

Musikverein Warthausen

am Freitag, 11. Juli 2014, 19:30 Uhr, 

beim Rondell vor der Sophie-La-Roche-Schule Warthausen 
(im Freien) 

Von Dienstag, 08. Juli 2014, bis Sonntag, 13. Juli 2014, ist das Jugendblasorchester vom
Europäischen Gymnasium der Partnerstadt Waldenburg in Warthausen und Umgebung zu
Besuch. Die Mitglieder des Jugendblasorchesters führen jedes Jahr zum Ende des Schul-
jahres eine Konzertreise durch. Dabei geht es neben dem Kennenlernen anderer Länder und
Regionen auch um die Gestaltung gemeinsamer Konzerte.

In einem Vorbereitungsgespräch im April diesen Jahres vereinbarten die Verantwortlichen
vom Jugendblasorchester des Europäischen Gymnasiums Waldenburg und Musikverein
Warthausen, ein Gemeinschaftskonzert vor dem Zugang zur Sophie-La-Roche-Schule, beim
dortigen Rondell, durchzuführen. 

Das Blasorchester vom Europäischen Gymnasium Waldenburg steht unter der Leitung von
Herrn Wolfgang Uhlig. Das Blasorchester vom Musikverein Warthausen wird von Herrn Peter
Schuck geleitet. Zur Aufführung kommen Musikstücke der Konzert- und Unterhal-
tungsmusik. Am Konzertende werden die ausführenden Orchester gemeinsame Märsche
vortragen.

Für die Zuhörer wird dieser Platz mit Stühlen und Bänken bestuhlt sein. Für das leibliche
Wohl in der Pause und nach dem Konzert wird ebenfalls gesorgt sein. Bei schlechter Wit-
terung findet das Konzert in der Festhalle statt. 

Die ausführenden Blasorchester freuen sich am Konzertabend auf zahlreichen Besuch aus
der Gemeinde. Notieren Sie sich deshalb heute den Termin und unterstützen Sie die Part-
nerschaft zwischen Waldenburg und Warthausen durch Ihren Besuch. 

Gemeinde Warthausen Musikverein Warthausen 
Wolfgang Jautz Stephan Kling
Bürgermeister Vorsitzender

Jugendblasorchester Europäisches Gymnasium Waldenburg  
Dr. Gerd Stiehler 

Schulleiter 
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Goldene Hochzeit feiert am:
10.07. das Ehepaar Irmgard und Konrad Bold

Berggrubenweg 40
Birkenhard

Wir beglückwünschen das Jubelpaar und wünschen 
noch viele Jahre gemeinsamen Wohlergehens.

Unsere Jubilare in dieser Woche
08.07. Frau Ruzica Komljenovic

Ehinger Straße 28
Warthausen
81. Geburtstag

09.07. Frau Irmgard Waldinger
Ehinger Straße 28
Warthausen
77. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 

Sonntag, 06. Juli – 3. Sonntag nach Trinitatis:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von  Elias Kling

aus Äpfingen und anschließendem Kirchenkaffee.
Musikalische Gestaltung: Orgel und die Posaunen-
chöre Mannheim und Warthausen. In diesen Tagen
haben wir einen befreundeten Posaunenchor, den
Chor der Auferstehungskirche Mannheim, zu Gast
bei uns. Er wird gemeinsam mit unserem Chor den
Gottesdienst festlich gestalten.
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Dienstag,  08.07. 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Donnerstag, 10.07.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)

19.00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 11.07.

9.00 Uhr Ingerkingen: Konfirmandenunterricht
Sonntag, 13. Juli – 4. Sonntag nach Trinitatis:
KONFIRMATION in Ingerkingen
10.00 Uhr Kinderheim Ingerkingen, Innenhof Haus St. Raphael: 

Konfirmation und Abendmahl der Jugendlichen
Tom, Bianca und Monika.
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Hingewiesen wird auf die KONFIRMATION im Kinderheim in
INGERKINGEN, am Sonntag, den 13.07. 
Wenige Wochen nach unserer Warthauser Konfirmation dürfen
wir am 13. Juli um 10.00 Uhr im (überdachten) Innenhof von
Haus St. Raphael im Kinderheim Ingerkingen (Heggbacher Ein-

richtungen) erneut KONFIRMATION mit den drei Jugendlichen:
Tom, Bianca und Monika feiern. Hierzu ist die ganze Gemeinde
herzlich eingeladen. Mitfahrgelegenheiten sind vorhanden.

Gottesdienste
Freitag, 04.07.
Pfarrkirche Warthausen

18.30 Uhr Eucharistiefeier „Aus Freude an Gott“ 
† Helmut Liebherr
† Erwin Manz
† Helmut Schneider
– im Anschluss eucharistische Anbetung

Samstag, 05.07.
Pfarrkirche Warthausen 
14.00 Uhr Taufe von Lias Michael Abraham, Lea Marie Müller

und Emelie Melinda Müller
18.30 Uhr Eucharistiefeier (vom Sonntag)

† Roland Gaum
† Verstorbene der Fam. Schuhwerk

Sonntag, 06.07.
St. Maria Birkenhard

8.45 Uhr Eucharistiefeier 
Pfarrkirche Warthausen
10.00 Uhr Familiengottesdienst 

mit den Erstkommunikanten

Montag, 07.07.
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-4

Dienstag 08.07.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Mittwoch, 09.07.
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† Frida Gerster
† nach Meinung

Donnerstag, 10.07.
Kapelle Barabein
19.30 Uhr Eucharistiefeier 

Paul und Paulina Arnold
† Anton Enderle und Geschwister

Freitag, 11.07.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Freitagskaffee in Birkenhard
Geschichten vom Schützenfest und allerlei Schwäbisches gibt
es zu hören beim nächsten Treff für Jung und Alt am Freitag,
den 4. Juli, ab 14:00 im Gemeindehaus. 
Herzliche Einladung!

Komm  ̓und sing mit – Offenes Singen
Die kath. Dekanate Biberach und Saulgau bieten am Samstag,
19. Juli 2014 von 10 bis 12 Uhr im kath. Gemeindehaus, Jahn-
straße 6, 88416 Ochsenhausen ein Offenes Singen für alle Inte-
ressierten, Organisten, Chorleiter/innen, Chorsänger/innen an.
Dekanatskirchenmusikerin Naho Kobayashi lädt ein: Es sind
bunt gemischte Chorstücke von der Renaissance bis Moderne
geplant. Kommen Sie einfach vorbei und haben Sie Spaß!
Anmeldungen bis Freitag, 04. Juli 2014 an die Geschäftsstelle
der Dekanate Biberach und Saulgau Kolpingstraße 43, 88400
Biberach, Tel: 07351 182130, Fax: 18213505, E-Mail: deka-
nat.biberach@drs.de.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.

Kath. Kirchengemeinde Warthausen
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Ein Gebet an jedem Finger - Einführung in eine von Papst
Franziskus empfohlene Gebetsübung
Die kath. Dekanate Biberach und Saulgau bieten am Dienstag,
15. Juli 2014 von 19.30 bis 21 Uhr im Alfons-Auer-Haus, Kol-
pingstr. 43 in Biberach eine Einführung zu einer von Papst Fran-
ziskus empfohlenen Gebetsübung an. Es ist eine einfache Schu-
le des Gebets, für jeden leicht nachvollziehbar und doch mit Tief-
gang. Die fünf Finger der Hand werden zu Gebetsvorschlägen
und laden ein, täglich mit Gott und der Welt in Kontakt zu sein.
Dekanatsreferent Wolfgang Preiss-John stellt an diesem Abend
das „Handgebet“ vor und lädt zum kreativen Üben ein. Ange-
sprochen sind alle Interessierten. 
Anmeldungen bis spätestens Dienstag, 08. Juli 2014 an die
Geschäftsstelle der Dekanate Biberach und Saulgau, Kolping-
straße 43, 88400 Biberach, Tel: 07351 182130, Fax: 18213505,
E-Mail: dekanat.biberach@drs.de 

Zeltlager für Jungs im Alter von 9-15 Jahren
Hallo junger Mann,
du weißt noch nicht, was du vom 1. August - 8. August 2014 in
den Sommerferien machen sollst? Da haben wir, die Schön-
stattmannesjugend Oberland, genau das Richtige für dich: Das
diesjährige Zeltlager steht ganz im Zeichen des Wilden Westens
und bietet eine Menge Action, Spaß, Lagerfeuer, Gottesdienst im
Freien und spannende Abenteuer mit Indianern und Cowboys.
Das alles und noch viel mehr erlebst du im Zeltlager in Engen-
reute bei Bergatreute (PLZ: 88368)
Na? Hast du Lust bekommen?
Mehr Infos gibtʼs bei Nico Flur, Telefon: 0176/63846134; 
E-Mail: zeltlager@smjoberland.de
Anmeldungsformulare unter: www.smjoberland.de

Premiere beim Laupheimer Heimatfest
Beim Umzug am Sonntag vereinigen sich die aufständischen
Bauern - der Baltringer Haufen freut sich über die Einladung des
Laupheimer Baltringer Haufens zur Teilnahme am Umzug um 13
Uhr. 
Auch unser Ochsengespann nehmen wir mit, und um die Gene-
ralprobe fürs Schützenfest zu vervollständigen werden wir
anschließend zusammen das Lagerleben genießen. 
Wir treffen uns um 11:30 Uhr in Laupheim am Aufstellungsplatz
in der Pfeifferstraße.

Einladung zum Sommerfest!
Auch in diesem Jahr wollen wir uns wieder zu einem
gemütlichen Beisammensein treffen. 
Am Samstag, den 05.07.2014 ab 16.00 Uhr beim Proberaum an
der Turnhalle Birkenhard geht es los. 
Grill und Getränke stehen zur Verfügung. 
Das Grillgut sollte jeder selber mitbringen. 
Eingeladen sind alle Mitglieder und Freunde des Dorftheaters
Birkenhard. 
Wir freuen uns auf euer Kommen!!!! 
Ihr Dorftheater Birkenhard e.V. 

Herzliche Einladung zu unserer Monatsversammlung am 05. Juli
14 um 20:00 Uhr ins Vereinsheim.

Liederkranz
Freitag, 04.07. Chorprobe nach dem Viertelfinalspiel.
Falls es Verlängerung/Elfmeterschießen gibt, dürfen die Fuß-
ballbegeisterten ausnahmsweise später kommen.
Samstag, 05.07. Ausflug zur Gartenschau nach Schwäbisch
Gmünd, wo  dem Liederkranz die Konradin-Kreutzer-Tafel ver-
liehen wird.

Blockflötenunterricht für Schulanfänger
Liebe Eltern,
auch dieses Jahr bietet der Musikverein Warthausen wieder für
alle Grundschüler eine Ausbildung an der Blockflöte an. Der
Unterricht beginnt im neuen Schuljahr (aus organisatorischen
Gründen erst im Oktober) und findet ein Mal pro Woche in der
Sophie La Roche-Schule statt.
Gerne informieren wir Sie am 09.07.2014, um 17.30 Uhr in den
Proberäumen des Musikvereins (Sophie La Roche-Schule, Ein-
gang unter Turnhalle) oder Sie besuchen unsere Internetseite
unter www.mv-warthausen.de (Blockflöten/ Unterrichts-Informa-
tion)
Anmeldung bis 1.9.2014  nur schriftlich bei: 
Gudrun Holl, Buchenweg 33, Warthausen

Musikverein ernennt Ehrenmitglied
Anlässlich seines 90. Geburtstag und der langjährigen Unter-
stützung des Musikvereins wurde Josef Schröter am Mittwoch,
25. Juni 2014, zum Ehrenmitglied ernannt.

Jugendgruppe
Am Freitag, 4. Juli findet KEINE Probe statt!!!

Aktives Orchester
Am Montag, 7. Juli treffen sich alle Musiker die sich gemeldet
haben, das Ständchen um 19 Uhr zu spielen, in Einheitskleidung
in der Johannisstraße 39.
Die nächste Probe findet dann am Dienstag, 8. Juli bereits um
19:30 Uhr statt.

Sa. 05.07.2014 
Böllertreffen in Baindt 
So. 06.07.2014 
Vorderladerpokal im Schützenhaus -ab 09:00 Uhr 

Herzliche Einladung zu unserem Sommerfest am Dienstag, 
08. Juli mit Musik, Sketchen, Grillwurst und Bier.
Außerdem feiern wir die Geburtstage April / Mai / Juni

Jugendfußball 
F-Junioren Sonntag 06.07.14
Turnier in Mittelbiberach
Treffpunkt:   wie im Training besprochen

E -Junioren Samstag 05.07.14
Turnier in Mittelbiberach
Turnierbeginn: 14:00 Uhr
Treffpunkt:     13:30 Uhr  

Sportplatz Mittelbiberach

Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Baltringer Haufen

Dorftheater Birkenhard

Kleintierzuchtverein

Liederkranz

Musikverein

Schützenverein Birkenhard

Seniorengemeinschaft Warthausen

Spielgemeinschaft 

TSV Warthausen/ SV Birkenhard



C-Juniorinnen Sonntag 06.07.14
Turnier bei FC Wacker Biberach
Erstes Spiel: 14:13 Uhr 
Abfahrt: 13:15 Uhr Sportplatz Warthausen

WM-Viertelfinale im Vereinsheim
Auch das WM-Viertelfinale Deutschland - Frankreich wird heute,
Freitag, 04.07. im TSV-Vereinsheim übertragen. Spielbeginn
18.00 Uhr. Das Vereinsheim hat ab 17.00 Uhr geöffnet.

Herrenfußball
Die Vorbereitung auf die Saison 2014/15 beginnt am Dienstag,
08. Juli. Insgesamt 12 Vorbereitungsspiele und viele Trainings-
einheiten der beiden Mannschaften stehen die nächsten 6
Wochen auf dem Programm, um optimal vorbereitet in das 1.
Rundenspiel am 17. August zu gehen. Den kompletten Vorbe-
reitungsplan findet ihr unter www.tsv-warthausen.de

Kinderturnen: Übungsleiter gesucht! 
Für unser Eltern-Kind-Turnen am Montagnachmittag und für
unser Vorschulturnen am Mittwochnachmittag (nach den Som-
merferien donnerstags) suchen wir Unterstützung für unsere
Übungsleiter. Weitere Infos zum Verein unter www.tsv-warthau-
sen.de 
Bei Interesse bitte gerne einfach in den Gruppen vorbeischauen
oder Kontakt per E-Mail turnen@tsv-warthausen.de

Verbandsrunde
Fr. 04.07. 15:00 Kreisstaffel 2: 

TV Biberach-Hühnerfeld 3 - Knaben
Sa. 05.07. 14:00 Bezirksstaffel 2: 

Tennisfreunde Birkenhard 1 - Herren 40
Sa. 05.07. 14:00 Staffelliga: Herren 50 - TA SV Markbronn 1
Sa. 05.07. 14:00 Bezirksliga: 

TA TSV FH-Fischbach 1 - Herren 60
Sa. 05.07. 14:00 Verbandsstaffel: 

TA TV Jebenhausen 1 - Damen 50
So. 06.07. 09:00 Bezirksklasse 2: Herren 1 - TC Riedlingen 1
So. 06.07. 09:00 Kreisstaffel 1: TC Biberach 2 - Herren 2
So. 06.07. 09:00 Bezirksliga: Damen 1 - TA SV Dürmentingen 1

Vorankündigung Sommerferien-Tennis
In der ersten Sommerferienwoche vom 04.08. – 07.08.2014 ver-
anstaltet der TCW wieder das beliebte Sommerferien-Tennis für
Kinder und Jugendliche zwischen 8-15 Jahre. Dabei stehen
Sport und Spaß im Vordergrund. Jedes Kind, ob TCW-Mitglied
(Preis: 40 €) oder Nichtmitglied (Preis: 60 €) ist herzlich will-
kommen. 
Täglich von 08.30 - 12.30 Uhr gibt es ein vielfältiges Pro-
gramm.   Das tägliche Verpflegungsprogramm (inklusive) bein-
haltet 1 Getränk, Snacks und zum Abschluss jeden Tages das
gemeinsame Mittagessen.
Anmeldungen bei Jugendwart C. Maier unter e-mail: jugend-
wart@tc-warthausen.de oder Tel.: 07351-4290441. Bitte bald
anmelden, da Teilnehmerzahl begrenzt. Wir freuen uns auf
euch!  

Heute Freitag, 04.07.2014, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Anton Kloos, Tel. 6972 oder 0174/3479814.

NABU Biberach und Umgebung –
Wildkräuterwanderung
Wildkräuter dienten Jahrtausende lang als
Nahrung und Medizin, doch das Wissen

über essbare und heilkräftige Wildpflanzen ging in jüngerer Zeit
zunehmend verloren. Bei einem gemütlichen Spaziergang durch
den Burrenwald am 6. Juli erfahren Sie Wissenswertes über die
Verwendung von Brennnessel und Co. in der Küche und in der
Hausapotheke. Treffpunkt ist um 15 Uhr am Parkplatz Burren-
wald (beim Kletterwald). Dauer ca. 2,5 Stunden. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 2 Euro für Erwachsene, 1 Euro für Kinder und
maximal 5 Euro pro Familie. NABU-Mitglieder frei. 

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg
Aller guten Dinge sind diesmal zwei: Die Mütterren-
te kommt nach der Rentenerhöhung per Extra-Post 

In den aktuell an alle Rentenbezieher verschickten Mitteilungen
über die zum 1. Juli erfolgende Rentenerhöhung ist die neue
»Mütterrente« noch nicht eingerechnet. Hierauf weist die Deut-
sche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg hin.
Grund hierfür ist der enge Zeitplan des Gesetzgebers. Das RV-
Leistungsverbesserungsgesetz wurde erst vor wenigen Tagen
im Bundesgesetzblatt verkündet. In Sonderschichten werden
jetzt bei der DRV Baden-Württemberg rund 540.000 Bescheide
zur »Mütterrente« erstellt und auf den Weg gebracht. Die
Berechtigten dürfen sich zusätzlich zur Rentenerhöhung um
1,67 Prozent auf eine Nachzahlung für drei Monate freuen.
Ab Herbst soll dann die neue »Mütterrente« monatlich mit der
laufenden Rentenzahlung ausgezahlt werden.
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TSV Warthausen TSV
WARTHAUSEN

Tennisclub Warthausen

Bürgertelefon der Warthauser

CDU-Gemeinderatsfraktion

Sonstiges

Tagesmütter und Tagesväter gesucht!
Wir suchen Sie:
• Sie lieben die Arbeit mit Kin-

dern, sind offen für Ihre Mit-
menschen und wollen berufs-
tätige Eltern, Alleinerziehende
unterstützen?

• Sie wollen von zu Hause aus
arbeiten, haben kindgerechte
Räumlichkeiten, vielleicht einen Garten oder einen Spiel-
platz in der Nähe und sind zeitlich flexibel?

• Sie machen gerade eine Pause in Ihrem erlernten Beruf,
oder wollen nach einer längeren Erziehungsphase nicht
zurück in Ihren alten Beruf, oder sind schon in Rente aber
noch fit und flexibel?

• Sie haben Lust etwas dazu zu lernen, ihre eigenen Erzie-
hungserfahrungen mit anderen zu diskutieren und können
sich vorstellen, unsere kostenlosen Fortbildungskurse in
Biberach zu besuchen, um sich als Tagesmutter oder
Tagesvater zu qualifizieren?

Lassen Sie sich von uns beraten!
Wir, der Tagesmütter- und Elternverein Biberach e.V. unter-
stützen Tagespflegepersonen in rechtlichen, organisatori-
schen und finanziellen Fragen, bilden aus und vermitteln
Tageskinder.

Unser nächster Vorbereitungskurs startet am Freitag, den
26. September 2014 (vormittags).
Wenn Sie Interesse haben, dann setzen Sie sich bitte mit
uns in Verbindung:

Tel. 07351-154848
tagesmuetter-bc@t-online.de



»Aller guten Dinge sind diesmal zwei«, kommentiert DRV-Res-
sortgeschäftsführer Andreas Schwarz die Situation und beruhigt
bereits besorgt anfragende Frauen: »Niemand wird bei der Zah-
lung vergessen.« Wer bereits Rente beziehe, müsse auch keinen
zusätzlichen Antrag stellen oder gar einen Widerspruch gegen
die bereits versandte Rentenanpassungsmitteilung einlegen.
Auskünfte und Beratung zu allen Leistungsverbesserungen des
neuen »Rentenpakets«, insbesondere zur abschlagfreien Rente
ab 63 und zur Mütterrente sowie zu allen weiteren Themen um
Rente, Rehabilitation und Altersvorsorge gibt es bei der DRV
Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Außenstellen
im ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon unter 0800
1000 480 24 sowie im Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de. Viele Medien in Baden-Württemberg bieten
zudem derzeit Telefonaktionen zum »Rentenpaket« mit Fach-
leuten der Deutschen Rentenversicherung an.

Öchsle dampft wieder öfter
Sommerfahrplan der Museumsbahn
Hochbetrieb beim „Öchsle“: Ab Juli kann man mit der kohlebe-
feuerten Museums-Schmalspurbahn nicht nur am Wochenende,
sondern auch donnerstags wie in alten Zeiten durch Ober-
schwaben dampfen. Aufgrund einer neuen Kooperation erhalten
Inhaber einer Jahreskarte des DING-Verkehrsverbunds nun
einen Rabatt von 20 Prozent auf Öchsle-Fahrscheine.
In den Sommermonaten hat die Museumsbahn zwischen Wart-
hausen und Ochsenhausen Hochsaison. „Im Sommerfahrplan
fahren wir daher von Juli bis September regelmäßig donnerstags
und am Wochenende“, erläutert Andreas Albinger, Geschäfts-
führer der Öchsle-Bahn Betriebsgesellschaft. Neben Eisenbahn-
freunden aus ganz Europa sind es vor allem Familien, welche
die Ferienzeit für das Freizeitvergnügen nutzen. Beliebt ist das
Öchsle zudem für Gruppenfahrten im Rahmen von Betriebs-,
Vereins- oder Schulausflügen, wofür auch Sonderfahrten außer-
halb des Fahrplans vereinbart werden können. Zum weithin
bekannten Sulminger Dorffest kann man am 13. Juli mit der
Museumsbahn anreisen.
Einige Plätze frei sind noch für den Blick hinter die Kulissen bei
einer ganztägigen Öchsle-Erlebnisführung am 5. Juli. Andreas
Albinger erklärt dabei sowohl für Eisenbahnfreunde als auch hei-
matkundlich Interessierte den Dampfbetrieb aus erster Hand.
Die Veranstaltung umfasst die Besichtigung der Lokschuppen in
Ochsenhausen und Warthausen sowie eine Öchsle-Fahrt und
Bewirtung. Zu dieser Sonderveranstaltung ist eine Anmeldung
beim Bildungswerk Ochsenhausen, Telefon 07352/ 202 893,
Internet www.bw-ox.de erforderlich.
INFO: Das Öchsle fährt bis Mitte Oktober an jedem Sonntag
sowie 1. und 3. Samstag im Monat ab Warthausen bei Biberach
um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 16.15
Uhr. Bis Ende September verkehrt der Zug zusätzlich donners-
tags. Reservierungen nimmt das Verkehrsamt Ochsenhausen,
Telefon 07352/922026, entgegen. 
Informationen gibt es auch im Internet unter 
www.oechsle-bahn.de.

Landratsamt Biberach
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Unterhaltsame Kostümführung 
durchs Museumsdorf
Am Sonntag, 6. Juli 2014, lädt das Museumsdorf

Kürnbach zu einer freien Kostümführung ein. 
Am Sonntag, 6. Juli, bringt die in traditioneller oberschwäbischer
Tracht gewandete Museumsführerin Monika Doubeck auf unter-
haltsame und informative Weise den Besuchern das „Ober-
schwäbische Landleben anno dazumal“ näher. Wie sah der
Dorfalltag vor über 100 Jahren aus? Wer lebte auf dem Land?
Welchen Arbeiten gingen die Menschen nach? Was für
Abwechslungen boten sich zum arbeitsreichen Landleben? Ant-
worten auf diese und weitere Fragen weiß Frau Doubeck auf
dieser gut 90-minütigen Führung und kennt darüber hinaus auch

manche heiteren und spannenden Geschichten. Treffpunkt für
die kostenlose Führung ist am Eingangsgebäude um 15 Uhr.
Frisch Gebackenes gibt es beim Museumsbäcker im histori-
schen Backhaus und für den größeren Hunger bereitet Fried-
helm Brand etwas Gutes in der Kürnbacher Vesperstube.

Sana Kliniken Landkreis Biberach
Sana Schmerztherapeuten 
helfen bei chronischen Schmerzen
Dr. Michaela Mohl und Christa Müller klären auf

In ihrem Vortrag „Schmerz lass nach!“ erklärt Dr. Michaela Mohl
gemeinsam mit ihrer Kollegin Christa Müller die Therapieange-
bote für chronische Schmerzpatienten in den Sana Kliniken am
Dienstag, 8. Juli, um 19 Uhr in der Sana Klinik Laupheim.
Neue wissenschaftliche Erkenntnisse zeigen, dass Schmerzthe-
rapie „multimodal“ ausgerichtet sein sollte, um zum Erfolg zu
führen. Dies bedeutet, dass neben der medikamentösen Thera-
pie die Entwicklung eines bio-psycho-sozialen Schmerzver-
ständnisses beim Patienten wichtig ist. Schmerzbewältigungs-
strategien und regelmäßige körperliche Aktivität führen aus dem
Teufelskreis der chronischen Schmerzerkrankung heraus und
eröffnen wieder mehr Lebensqualität – so die Theorie. Welche
Möglichkeiten Schmerzpatienten in der Schmerzambulanz in
Biberach und in der Schmerztherapie-Station in Laupheim kon-
kret haben, erklären die beiden Ärztinnen mit vielen Beispielen.
Von der interdisziplinären Therapie, der täglichen Einzelphysio-
therapie, vom Training in der Gruppe an Geräten oder im Bewe-
gungsbad profitieren die Patienten mit chronischen Schmerzen
nachhaltig, genauso wie von Entspannungsverfahren und der
Optimierung der medikamentösen Einstellung. Ausführliche ärzt-
liche Visiten und Psychotherapiesitzungen einzeln und in der
Gruppe gehören ebenso dazu. Dies konnte bereits in vielen Stu-
dien gezeigt werden. Wichtig ist allerdings, dass die Patienten
lernen, Strategien zur Schmerzbewältigung sowie Eigeninitiative
zu entwickeln. Ziel ist es, dass nicht länger der Schmerz das
Leben beherrscht, sondern dass die Patienten mit Rücken-, Ner-
ven-, Kopf- oder sonstigen chronischen Schmerzen das Gefühl
von Selbstwirksamkeit erfahren, in dem Sinne, dass sie wieder
ein positives Körpergefühl entwickeln und die schönen Dinge
des Lebens genießen können. Ein Expertenteam aus Schmerz-
therapeuten, Psychotherapeuten, Pflegekräften und Physiothe-
rapeuten findet für jeden Patienten ein spezielles Konzept, um
sein Schmerzempfinden zu verändern. 

Allseits beliebt – der Familien-
Mittmach-Sonntag auf der
Bachritterburg
Spiel, Spaß und Unterhaltung garantiert
der Familiensonntag am 6. Juli. Bei Kin-

der-Kurzführungen, mittelalterlichen Spielen und dem Basteln
von Schnurr- und Schwirrhölzern wird Langweile zum Fremd-
wort. Schwirrhölzer gelten als die ältestes Musikinstrumente und
wurde in den unterschiedlichsten Kulturen von Afrika, Asien und
Europa verwendet. Noch heutzutage wird es bei den Aborigines
in Australien und einigen Indianerstämmen in Nordamerika
benutzt. Großer Spaß kommt auf beim Jagdbogenschießen,
wenn sich Jung und Alt in der Disziplin der Treffsicherheit mes-
sen. Außerdem wird an diesem Tag unter der Leitung der
„Freunde der Bachritterburg“ eine Gruppe Kanzacher am festli-
chen Umzug beim Adelindisfest in Bad Buchau teilnehmen. 
Wie an jedem Sonntag findet um 14:00 Uhr eine freie Kurzfüh-
rung durch die Burg statt. Eine Einkehr in der Burgschänke zu
einem richtig schönen Sonntagessen, einer gemütlichen Kaffee-
runde mit selbstgebackenem Kuchen oder einem zünftigen Ves-
per runden einen gelungenen, freien Tag bestens ab. Außerdem
lockt der angrenzende Spiel- und Rastplatz mit zwei Grillstellen
als idealer Platz zum Austoben für die Kinder und zum ent-
spannten Ausruhen für die Erwachsenen. 
Weitere Infos unter Tel. Nr. 07582/930440 
und unter www.bachritterburg.de
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